Das Madrid Goyas
Auf den Spuren eines Malergenies: Madrid 
zwischen Aufklärung, Befreiungskrieg und Tyrannei


Nach dem kläglichen Abgesang der Habsburger wird eine 


neue Dynastie aus Versailles importiert: die Bourbonen. 


Trotz leerer Staatskassen legen die neuen Herrscher Hand an. 


Madrid wird nach dem Vorbild von Paris saniert, es entstehen 


öffentliche Gebäude, prachtvolle Plätze, Museen, Parks. 


Doch wie schon unter den Habsburgern entkommt Spanien auch 


unter den Bourbonen den Tragödien der Geschichte nicht: Befrei-



ungskrieg gegen Napoleon, absolutistische Diktatur, Bürgerkriege. 
In dieser dramatischen Epoche zwischen 1770 und 1820 lebt und arbeitet Goya in Madrid, hier vollzieht sich sein  komet-enhafter  Aufstieg vom Provinzkünstler zum Hofmaler, seine Wandlung vom Kunsthandwerker zum späten Genie. 
Wir passieren die Orte seines Wirkens zwischen Puerta del Sol und Paseo del Prado und besichtigen auf Anfrage auch einige Zeugnisse seines künstlerischen Schaffens in der Real Academia de San Fernando oder in der Königlichen Teppichfabrik.
Erwachsene: 10.- € / Schüler und Studenten: 8.- €
Dauer: 2 - 2,5 Stunden
Treffpunkt: Plaza Mayor/ Reiterstatue 
Termine: nach Vereinbarung
ACHTUNG: Aufpreis bei Besuch der Real Academia de San Fernando (3.-€) und der Königlichen Teppichfabrik (ca. 5.-€) 
Mindestpreis für Kleingruppen unter 5 Personen: 50,- €
Alle Preise verstehen sich inkl. 7% Mehrwertsteuer
